
Sport vom Sonntag

Autor(en): [s.n.]

Objekttyp: Article

Zeitschrift: Zürcher Illustrierte

Band (Jahr): 1 (1925)

Heft 3

Persistenter Link: https://doi.org/10.5169/seals-833574

PDF erstellt am: 02.06.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-833574


rnirmrnrmi

»Si
Moriaud siegte im llo m - HürdenlaufPfenninger springt 1,75 m PFiofc. WwrglerPhot. WurglcrAus einem 2.00 m «VerlaufPhot. Würgterwir!
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Die vom LausanneJ.Sports am Samstag und

Sonntag auf der Pontaise durchgeführten
schweizerischen Meisterschaften nahmen in
allen Teilen einen vorzüglichen Verlauf. Die
Resultate blieben hinter den früheren Leistungen
zurück. Die Hauptschuld daran liegt offenbar —
wenigstens soweit die Laufübungen in Frage
kommen — in der durch den Regen stark
aufgeweichten Laufbahn. — Resultate: 1500 m-Lauf:
I. Schaerrer (C. S. Lausanne) 4:12,8; 2. Oseh-

wald (Bellinzona) 4:14; 3. Hofmarin (S. C. Lu-
zern) 3 m zurück; 4. Barraud (Servette) ; 5. Ba-
dan (G. S. L.). 10,000 m-Gehen: 1. Schwab
(Gehsportsektion Baden) 49:34 (Schweizer

Rekord) ; 2. Birlauf (Old Boys) 51:05,6; 3. Attinger

(Gehsportsektion Zürich) 53:1'0,4; 4. Steinemann

(Winterthur) 55:03,8. Kugelstoßen: 1. Vogler

(C. S. Lausanne) 12,72 m; 2. Böser (B. T.
V.Basel) 11,78 m; 3. Grütter (Giymn. Ges. Bern)
II,74 m ; 4. Guggenheim (C. S. Lausanne) 11,36

m. Hochsprung : 1. Tratschin (S. C. Luzern)
1,80 m; 2. Stauber (Old Boys) 1,78 m; 3. Pfen-
ninger (C. H. Plainpalais) 1,75 m; 4. J. Meier
(F. C. Zürich) 1,75 m. 3000 m-Gehen: 1. Schwab
(Gehsportsektion Baden) 13:58,3 (Rekord) ; 2.

Attinger (Gehsportsektion Zürich) ; 3. Birlauf
(Fortsetzung gleiche Höhe rechts.)

(Old Boys). 110 m-Hürdert: 1. iMoriaud (C. A,
Plainpalais) 16,7 Sek.; 2. Schreier (C. A.
Plainpalais) 17,8 Sek.; 3. Pfirter (Old Boys). 100 m:
1. Moriaud (C. A. Plainpalais) 11,6 Sek.; 2.

Schluchter (Sl-T. V. Bern) Handbreite; 3. Sutter

(Old Boys) 11,8 Sek. 400 m: 1. Simmen (F.
C. Zürich) 52 Sek.; 2. Götz (C. S. Lausanne)
53,2 Sek. Diskus: 1. Guggenheim' (C. S.

Lausanne) 41,16 m (Rekord) ; 2. Conturbia (S. C.

Luzern) 40,77 m. Speerwerfen: 1. Rima (F. C.

Zürich) 49,90 m; 2. Zwicky (C. A. Plainpalais)
47,80 m; 3. Moser (Biel) 45,22 m. Weitsprung:
1. Bücher (C. S. L.) 6,63 m; 2. Schluchter
(Bern) 6,49 m ; 3. Meier (Zürich) 6,40 m; 4. Gii-
del (Amis Gymnastes) 6,39 m. Stabhochsprung :

1. Lüscher (C. S. Lausanne) 3,40 m; 2.

Tratschin (Luzern) 3,30 m. 800 m: 1. Martin 2:00;
2. Merkel (C. S. L.) 2:01. 200 m: 1. Schluchter
(Bern) 23,4 Sek.; 2. Fuchs (O. B.) 23,6 Sek.;
3. Thommen (Basel). 5000 m: 1. Oschwald
(Bellinzona) 15:57,6; 2. Schiavo 40 m; 3. Liechti
(Lausanne-Sp.) ; 4 mal 100 m-Stafette: 1. Cercle
des Sports Lausanne 45,6 Sek.; 2. Old Boys 46

Sek.; 3. Gymnast. Gesellschaft Bern; 4.

Lausanne Sports; Olympische Stafette 1500 m: 1. C.

S. Lausanne 3:32; 2. Lausanne-Sports 3:36,2;
3. Old Boys; 4. Gymnast. Gesellschaft Bern.
400 m-Hürden: 1. Claudet (Lausanne-Sports) ;

2. Panblan (L. Sp.) ; 3. Bucher (C. S. L.).

Grütter, G. G. Bern Beim Diskuswerfen

Uder vom ersten eidgenössischen

Derner Jtarettentag
Die vom Allgemeinen Turnverband der Stadt
Bern ausgeschriebenen Stafettenwettläufe wurden
Sonntagvormittag auf dem Schwellenmät.teli-
Sportplatz ausgetragen und ergaben folgende
Resultate: Staffellauf 1600 m hin und zurück:
1. Stadtturnverein Bern 1 in 3:22; 2. Bürgerturnverein

Bern I in 3:27,8; 3. Neue Sektion Bern in
3:30,4. 4 mal 100 m-Stafette: 1. Stadtturnverein
Bern I in 48,8 Sek.; 2. Bürgerturnverein Bern
Brustbreite zurück; 3. Stadtturnverein II in 50,4
Sek. Olympische Stafette über 1500 m: 1.

Bürgerturnverein Bern I in 3:50,8; 2. Neue Sektion
Bern in 3:52; 3. Stadtturnverein BernI in 3:54,4.
Der Stadtturnverein gewann mit seinen Siegen
in den Staffeln über 400 und 1600 m die
ausgesetzten Wanderpreise endgültig, da sie bereits in
den beiden Vorjahren in seinem Besitz waren.

2üricIiJBcrkfi
Klassement. : Professionals: 1. Gay

(Italien) 36:40:25; 2. Noerenberg (Deutschland)
36:40:25,2 ; 3. Remold (Deutschland) 36:40:25,4;
4. P. Kohl (Deutschland) ; 5. Oliveri (Italien) ;

6. P. Kroll (Deutschi.) ; 7. 'Manthey (Deutschi.) ;

8. Michael (Deutschland) ; 9. Huschke (Deutschland^

; 10. Tonani (Italien).
Amateure: 1. Rösen (Deutschland) 36:36:50;

2. M. Kohl (Deutschland) 36:43;21; 3. Müller
(Deutschland) 36:46:14; 4. Blattmann (Schweiz)

36:50:18; 5. Martinetto (Italien) ; 6. Reitberger
(Deutschland) ; 7. Metteis (Deutschland).

Listes Juidgenosstscnes

Wasserwettfafiren in Basel

Glänzend organisiert von dem das 30 jährige
Jubiläum feiernden Wasserfahrverein St.
Johann fand am 1. bis 2. August in Basel das erste

eidgenössische Wettfahren des Verbandes
schweizerischer Wasserfahrvereine statt. Die Beteiligung

von' Seiten der Fahrer (20 Pontonier- und
Wasserfahrvereine aus allen Teilen des Landes
mit über 200 Fahrern) und des sportliebenden
Publikums war gleich ausgezeichnet, obwohl es

das Wetter nicht besonders .gut mit den Wasserratten

meinte. Mit diesen Wettfahrten verbunden

war am Samstagabend eine Augustfeier auf beiden

Rheinborden, an der auch die Herren
Nationalräte Gelpke und Kurer Ansprachen hielten.

Resultate: Verbandsvereine: 1, «Fischer»
Klein-Basel 33:08,2; 2. «Rhenania» Basel 33:40,6
(außer Konkurrenz); 2. Rhein-Club Rheinfel-
den 33:52,4; W. F. V. Horburg 34:59. —
Gastvereine: 1. Pontonier-Fährverein Breite 32:48,4;
2. W. F.V. Birsfelden 33:52,4; 3. W. F. V. Sis-
seln.
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Die geschlossene Gruppe der Amateure kurz vor der Grenzkontrolle phot. Schmid Start der Professionals nach der Grenzkontrolle Phot. Schmidt Der Schweizer Blattmann gewinnt die erste Etappe. Im Ziel in München. plot. Gordan
P. Kohl, Huschke und Rosenhusch auf der Verfolgung während der zweiten Etappe. Unks im

Bilde Redaktor Dr. Birbaum, Zürich Phot. Gordan
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